
vielfältige Landschaft der Schorfheide westlich 
von Angermünde lässt sich am besten zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad erkunden. Eine besonders 
schöne Tour führt über Wolletz und Altkünken-
dorf zum Grimnitzsee. Dabei durchquert man 
dichten Mischwald und beschauliche Dörfer. Vor-
bei am Wolletzsee gelangt man über eine Hügel-
landschaft mit großartigen Ausblicken schließlich 
zum tiefer gelegenen Grimnitzsee.

Von Angermünde folgt man den Wegweisern 
Richtung Wolletzsee. Nachdem man das Stadtge-
biet verlassen hat, führt der Weg bald über leicht 
hügelige Waldwege zum Dorf Wolletz, das mitten 
im Wald liegt. Von dort geht es auf Betonplat-
ten- und Schotterstraßen immer in Sichtweite 
des Wolletzsees ins idyllische Altkünkendorf. 
Ab Altkünkendorf beginnt der schönste Teil der 
Tour: Auf einer sehr ruhigen, schmalen Landstra-
ße (dem Wegweiser nach Althüttendorf  folgend) 
fährt man neun Kilometer durch eine sanft hüge-
lige, fast an die Toskana erinnernde Landschaft: 
einzelne Baumreihen, Obstbäume, Felder und 
Wiesen, ein Weiler, ein kleines Dorf und viel, viel 

Horizont.  
Von Althüt-

tendorf führt ein 
gut befahrbarer 
Weg (Seeweg, 
ausgeschildert) 
am Grimnitzsee  
entlang nach 
Joach ims tha l 
(8 Seite 26).

Rückfahrt
OE 63 von 
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Eberswalde, von 
dort mit RE 3 
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Das Biosphärenreservat Schorfheide ist mit  ei-
ner Fläche von 130 000 Hektar eines der größ-
ten Naturschutzgebiete Deutschlands. In dem 
1990 gegründeten Reservat sind nicht nur Tie-
re und Pflanzen besonders geschützt, sondern 
hier werden auch Formen naturverträglicher 
Landwirtschaft erprobt. 

Die hügelige Landschaft der Schorfheide, die vor 
ungefähr 15 000 Jahren während einer Eiszeit 
entstanden ist, erstreckt sich zwischen dem Städ-
tedreieck Templin, Angermünde und Eberswalde. 
Hunderte von Seen wechseln sich mit Mooren, 
weitläufigen Wald- und Wiesenlandschaften oder 
landwirtschaftlich genutzten Flächen ab. Viele 
vom Aussterben bedrohte Tier- und Pflanzenar-
ten sind hier noch anzutreffen. Unter anderem 
leben Biber, Fischotter, Kreuzottern und Sumpf-
schildkröten in dem wasserreichen Gebiet. Die 

SCHORFHEIDE

Durch die Schorfheide 

RE 3 stündlich ab 
Berlin Hbf nach 
Angermünde 
(ca. 55 Min.)

 
Angermünde – Wol-
letz – Altkünken-
dorf – Althütten-
dorf – Joachimsthal
ca. 20 km 

Baden
Strandbad Wolletz-
see, 3 km westlich 
von Angermünde, 
ausgeschildert, au-
ßerdem wilde Bade-
stellen am Wolletzsee

Weitere Bade-
möglichkeiten am 
Grimnitzsee
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